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Programm und Statuten für einen deutschen

Arbeitercongrch
Verschiedene Zeitungen haben sehr widerspruchsvolle und

unvollständige Nachrichten über eine in Cassel am 3 und
Juni für ganz Deutschland gebildete neue freie deutsche
Arbeiterpartei veröffentlicht Der Vorstand dieser Partei
sendet uns soeben eine Aufforderung zur Betheiligung an dem
im September dieses Jahres stattfindenden deutschen Arbeiter
congreß nebst Programm und Statuten

Nach Z 1 der Statuten bezweckt der deutsche Arbeiter
congreß durch wieverkehrende Verhandlungen und unausgesetzte
Agitationen die Aufklärung der Arbeiter und die Besserung
ihrer Lage indem er zugleich den socialdemokratischen Bestre
bungen energisch entgegentritt Zu diesem Zwecke erstrebt der
Congreß die Vereinigung aller anti socialdemokratischen Ele
mente welche auf dem Boden des Programms stehen

Das Programm selbst lautet folgendermaßen
Der Arbeiterstand bedarf der geistigen und materiellen

Hebung im Interesse seiner selbst wie der allgemeinen Cultur
Freiheit und Wohlfahrt Die Hebung des Arbeiterstandes ist
nur auf gesetzlichem und friedlichem Wege und auf dem Boden

der freien Persönlichkeit der Familie des Privateigentums
der Gewerbefreiheit und Freizügigkeit zu erstreben Hierzu ist
hauptsächlich erforderlich I Seitens der Gesetzgebung und
Verwaltung 1 Vollständige Gleichberechtigung des Arbeiters
mit allen andern Staatsbürgern daher allgemeines gleiches
und directes Wahlrecht mit Diäten 2 Gerechtere Bertheilung
der Steuern Verkürzung der Militärdienstzeit 3 Wesentlich
erhöhte unentgeltliche Volksbildung mit Fortbildungs und
Fachschule 4 Gesetzlicher Schutz der Arbeiter besonders der
jugendlichen und weiblichen gegen Schädigung und Ausbeutung
bei jeder Art von Beschäftigung strenge Aufsicht durch Fa
briken Jnspectionen wirksames Haftpflichtgesetz 5 Obligato
rische Einführung der gewerblichen Schiedsgerichte gesetzliche
Anerkennung der Gewerkvereine und Einigungsämter dagegen
Abwehr neuer Beschränkungen der Coalitionsfreiheit 6 Besei
tigung der die sreie Arbeit unterdrückenden Concurrenz der
Slrasarbeit und der die Arbeiter schädigenden Einrichtungen in
den Staats uno Reichsanstalten sowie bei der Militärarbeit
II Seitens der Einzelnen und der Vereine 1 Humanes
die gegenseitigen Rechte und Pflichten achtendes Verhältniß
zwischen Arbeitgeber und Arbeitnehmer daher Vereinbarung
der Arbeitsordnungen den Leistungen entsprechender Lohn und
angemessene Arbeitszeit und möglichste Jnteressirung der Arbei
ter an dem Gedeihen des Geschäfts 2 Gemeinsame Förderung
der technischen und sittlichen Ausbildung der Lehrlinge und
jugendlichen Arbeiter sowie überhaupt der gewerblichen Soli
dität und Vervollkommnung 3 Gründung und Förderung
von Bildungsvereiuen wirthschaftlichen Genossenschaften von
nationalen Gewerkvereinen und Arbeitgeberverbänden Hilfs
und Jnvalidenkafsen endlich von Einigungsämtern welche
Streikes und Aussperrungen wirksam verhüten Ausdauern
der Kampf durch Wort und Schrift gegen alle Bestrebungen
nach Klassenherrschaft mögen dieselben von oben oder von
unten ausgehen

Das vorstehende Programm enthält mehrere ziemlich
unbestimmt gehaltene und sehr anfechtbare Punkte welche theil
weise politischer Art sind und worüber die anti socialdemokra

tischen Elemente sehr verschiedener Ansicht sind Die Social
Correspondenz welche sich die Aufgabe gestellt hat über die
wichtigsten Thatsachen und Bestrebungen auf dem socialen
Gebiete Bericht zu erstatten wird auch dieser neuen Partei die
gebührende Aufmerksamkeit schenken kann jedoch nicht umhin

die Befürchtung auszudrücken daß die beabsichtigte Vereinigung
der anti socialdemokratischen Elemente durch jedes Programm
von politischer Färbung eher erschwert als erleichtert werden
wird So wird z B die an die Spitze gestellte Diätensrage
kaum zur Verständigung über die socialen Probleme beitragen

Alle wichtigeren socialen Forderungen sollten mit möglichster
Vermeidung politischer Parteifragen ohne vorgefaßte Meinung
erwogen werden Der Centralverein für das Wohl der arbei
tenden Klassen verdankt den Erfolg seiner Wirksamkeit haupt
sächlich dem Umstände daß er seine Thore allen politischen
Parteien weit öffnet und sie auf kein besonderes Programm
verpflichtet

Aehnlich verhält es sich mit dem volkswirthschastlichen
Congreß Als derselbe im Jahre 1858 begründet wurde
standen sich zwei Parteien einander gegenüber von denen die
eine ein bestimmtes Programm über die wirchschastlichen
Hauptfragen als eine Art bindende Norm aufstellen wollte
während die andere siegende Partei warnte nach Art der
deutschen Nationalversammlung von 1848 in echt deutscher
Gründlichkeit eine Reihe von Grundrechten aufzustellen anstatt
in die Erörterung einzelner brennender Fragen frisch einzutre
ten ohne Verpflichtung auf ein Programm Der volkswirth
fchaftliche Congreß will nunmehr im friedlichen Bunde mit
dem Verein für Socialpolitik durch seine Vorarbeiten
Verhandlungen und Berichte wirken indem er sich unter
Einladung aller Klassen zur Mitarbeit erst selbst belehrt und
unterrichtet

Sterblichkeitss und Gesundheitsverhältnisse
Gemäß den Veröffentlichungen des Kaiserlichen Ge

sundheitsamts sind bis zu der am 9 Juni c beendeten
23 Jahreswoche von je 1000 Bewohnern auf den Jah
resdurchschnitt berechnet gestorben in Berlin 36 9 in
Breslau 31 8 in Königsberg 35 5 in Köln 23,3 in Frank
furt a/M 18 4 in Kassel 14 8 in Magdeburg 19 6 in
Hannover in Stettin 29 3 in Mona 30 9 in
Straßburg 31 8 in München 41 8 in Nürnberg 26 2 in

Dienstag den 26 Juni

Augsburg 44 6 in Dresden 24 2 in Leipzig 25 7 in
Stuttgart 28 9 in Braunschweig 53 6 in Karlsruhe 14 9
in Hamburg 30 0 in Wien 33 2 in Basel 23 3 in
Brüssel 29 8 in Paris 24 0 in Amsterdam 29 2 in Rot
terdam 24 0 im Haag 22 5 in Kopenhagen 22 5 in
Stockholm 30 3 in Christiania 21 1 in Warschau 31 4
in Odessa 25 2 in Athen 30 4 in Rom 27 1 in Neapel
29 8 in Turin 25 5 in London 21 0 in Glasgow 25 4
in Liverpool 25 8 in Dublin 30 7 in Edinburg 18 1
in Alexandria Aeghpten 43 2 in New Aork 20 6 in Phi
ladelphia 21 6 in Boston 19 3 in San Francisco 15 4
in Kalkutta 26 6 in Madras 122 2 in Bombay 68 4

Die im Beginn der Woche vorherrschenden südlichen
Windrichtungen gingen im Laufe der Woche in westliche
und gegen Schluß derselben in östliche und theilweise nord
westliche Luftströmungen über Die Temperatur stieg in
den ersten Tagen sank in der Mitte der Woche nament
lich in Karlsruhe und Köln erheblich um gegen Ende der
Woche wieder zu steigen Reichliche Niederschläge fanden
nur in der Mitte der Woche und zu Karlsruhe statt Der
Luftdruck war ein im Ganzen steigender Die Gesammt
sterblichkeitsverhältnißzahl stieg in den deutschen Städtegrup
pen erheblich von 28 2 der Vorwoche auf 31 0 ans 1000
Bewoher und aufs Jahr gerechnet Die Zunahme betraf
meist die jüngeren Altersklassen besonders die des 1 Lebens
jahres während die Altersklassen über 20 Jahre eine Ab
nahme zeigten Fast alle klimatischen Städtegruppen weisen
eine Zunahme der Gesammtsterblichkeit auf nur in der Ost

seeküstengruppe fand eine Abnahme statt Unter den
Todesursachen nahmen die Infektionskrankheiten allmählig
an Frequenz ab namentlich sind die diphtheritischen Affektio
nen seltener geworden Masern erscheinen in Braunschweig
Scharlach in Burg und Mühlhausen i Th der Keuchhusten
in Berlin und Gladbach in größerer Zahl Aus Ober
schlesien werden wieder 3 Todesfälle an Flecktyphus gemel
det Bedeutend vermehrt erscheinen die Darmkatarrhe und
Brechdurchfälle der Kinder namentlich im mitteldeutschen
Gebirgs und im süddeutschen Hochlande aber auch aus den
größeren Städten des Auslandes lauten die Mittheilungen
ähnlich Stockholm Warschau Rom u a Die Pocken
sind in London in weiterem Rückgange in Wien haben die
Todesfälle wieder zugenommen Die Pest in Mesopotamien
ist nach den letzten eingetroffenen Berichten dem Erlöschen
nahe In Bagdad starben in der Zeit vom 27 Mai bis
2 Juni nur noch 24 Personen an der Krankheit gegen 103
in der vorhergegangenen Woche

Ein vom Unterzeichneten bei Uebernahme der hiesigen
Veterinär Klinik vorgefundenes Pferd welches bereits seit
längerer Zeit wegen Hufkrebs behandelt worden war erkrankte

vor einigen Tagen plötzlich an Erscheinung von Druse Das
Krankheitsbild gestaltete sich schnell bedenklich so daß heute
fragliches Pferd auf meinen Antrag wegen Rotzkrankheit ge
tödtet worden ist Bei der Section fanden sich größere
Rotzknoten sogenannte Rotzgewächse in den Lungen aus
deren Vorhandensein gefolgert werden muß daß das Thier
schon seit längerer Zeit an verborgenem Rotz an sogenann
tem Lungenrotz gelitten hat

In Folge dessen sieht der Unterzeichnete im Interesse
der Sanitätspolizei sich veranlaßt die hiesige Veterinärklinik
in ihrer seitherigen Lokalität bis auf Weiteres zu schließen
Erst wenn alle Bedingungen erfüllt fein werden welche eine
Weiterverbreitung fraglicher Krankheit von hier aus unmög
lich machen werden in die Räume der hiesigen Veterinär
klinik kranke Thiere wieder ausgenommen und dies seiner
Zeit öffentlich bekannt gemacht werden

Bis dahin können Patienten in den Stallungen des
Versuchsfeldes des landwirthschastlicheu Institutes Mühl
rain Nr 3 untergebracht und unter meiner Leitung behan
delt werden

Halle den 23 Juni 1877 Professor Dr Pütz

Deutscher Personal Kalender
24 Juli

1425 Joh Vugenhagen
1770 Aug Ferd Bernhardt
1318 Carl Alexander Großherzog von Sachsen Weimar

Eisenach
1824 Agnes Herzogin von Sachsen Altenburg

25 Juni
1530 Dem Kaiser Karl V wird die Augsburgische Confession

übergeben

1552 Hans v Schweimchen
1827 Joh Gottfried Eichhorn
1849 Fr Gottlob Zumpt f
1849 Der Prinz von Preußen rückt in Karlsruhe ein
1867 König Wilhelm von Preußen verkündet die Verfassung

des Norddeutschen Bundes

Vermischtes
Das sächsische Wochenblatt, das Organ der

Leipziger Kreishauptmannschaft schreibt Die Bestrebungen
zum Schutze gegen gefälschte Nahrungsmittel welche neuerdings

in Deutschland so viel Boden gewonnen sind ein Beweis
daß die Masse des Volkes anfängt über Besserung ihrer
wirthschaftlichen Verhältnisse ernstlich nachzudenken Diese
Bestrebungen fußten bisher ausschließlich auf der Wirksamkeit
von gesundheitlichen Behörden Consumgesellschaften oder
Vereinen gegen Verfälschung von Nahrungsmitteln Es sei
indessen daran erinnert daß es noch ein viertes Mittel giebt
um das angestrebte Ziel zu erreichen nämlich die Presse
Der New Kork Herald griff einst seine Aufgabe in dieser

1877

Hinsicht folgendermaßen an Er ließ bei allen Krämern
der Stadt New Iork binnen wenigen Tagen geringe
Quantitäten von Thee Kaffe Chocolade Zucker und anderen
Waaren einkaufen Die Einkäufe wurden genau gewogen
und in ihrer Beschaffenheit untersucht Hierauf veröffentlichte
Herr Benet der phantasiereiche Besitzer der genannten Zeitung
das Resultat Die Wirkung war durchschlagend Man hat
gesagt daß der Schwerpunkt der französischen Presse darin
liege den Leser zu amüsiren der englischen die Staatsgewalt
zu controlireu der deutschen den Leser zu belehren Verdient
aber die amerikanische Art nach welcher sich die Presse den
wirchschastlichen Interessen des Leserkreises in hohem Grade
widmet nicht auch der Erwähnung Und verdient der
Vorgang des New Iork Herald mcht Nachahmung auch
in Deutschland

In der guten alten Zeit in welcher die Herren
Lehrer noch sehr schlecht besoldet wurden gab ein die Schulen

inspicirender Herr Schulrath einem um Zulage bittenden
Schulmeister eines Dörfleins auf dem Thüringer Walde
folgendes Rechnungsexempel als Antwort Sie haben 120
Thaler Gehalt und die schöne Aussicht auf das Gebirge
welche in der Großstadt E 200 Thaler werth ist macht
zusammen 320 Thaler Wollen Sie noch mehr

Aus Rom vom 16 Juni schreibt man der N
fr Pr Eine blutige That in undurchdringliches Dunkel
gehüllt hält seit drei Tagen die hiesige Bevölkerung in Athem
Der bis 1866 in österreichischen Polizeidiensten gestandene
Delegirte der römischen Centralqnästur Philipp Meregalli
wurde am Mittwoch Abend gegen 10 Uhr in dem Flur des
von ihm bewohnten Hauses Piazza dei S S Apostoli Nr 227
ermordet aufgesunden Mit 23 Messerstichen hatten ihm
unbekannte Thäter sein Ende bereitet Der Mord ist mit
einem selbst polizeilichem Scharfsinne unerfindlichen Raffinement

ins Werk gesetzt worden Keine Spur welche auch nur
Jndicien zur Ernirung der Thäter böte Die Piazza degli
Apostoli liegt hart an dem Corso und ist namentlich bei
der jetzigen Jahreszeit auch in den vorgerückten Abendstunden
so ziemlich belebt Ein Raubmord war sofort ausgeschlossen
denn Brieftasche Uhr Kette und Ringe waren unberührt
Das allgemein und auch von der recherchirenden Behörde
als wahrscheinlich angenommene Motiv der That ist Rache
Daß Meregalli s dienstliches Vorgehen seine Ermordung nach

sich gezogen haben könne ist durch die Thatsache ausge
schlossen daß derselbe von Amtswegen keinen Verkehr mit
dem Publicum hatte und im Archiv der Qnästur in Ver
wendung stand Seinem Charakter werden die besten
Eigenschaften nachgerühmt Ein Umstand scheint indeß den
Schlüssel des Geheimnisses zu bilden die Thätigkeit Mere
galli s als österreichischer Polizeiagent in Oberitalien Meregalli

war als in Verruf gerathen er hatte in
vielen Conspirationsprocessen die mannichsaltigsten Polizei
rollen gespielt und sein Tod soll seit vielen Jahren schon
eine beschlossene Sache gewesen sein

In Mannheim ist eine Falschmünzerbande entdeckt
worden

Das Wachsen des Verbrecherthums Amtlich ist
constatirt daß im Königreich Preußen die Zahl der Gefange
nen die in den unter dem Ministerium des Innern stehen
den Strafanstalten detinirt sind seit 1871 1874 von
68,006 aus 86,236 also um 27 pCt gewachsen ist Ebenso
verhält es sich mit den neu eingeleiteten Untersuchungen
die in den Jahren 1872 1874 von 53,349 auf 57,180
stiegen In demselben Zeitraum haben die Verbrechen gegen
die öffentliche Ordnung wegen Körperverletzung und gemein
gefährlicher Verbrechen um 33 pCt zugenommen Auch an
dere Data bekunden die wachsende Zuchtlosigkeit Verwilderung
und Verkommenheit Während z B im Moabiter Zellen
gefängniß in den Jahren 1865 1874 durchschnittlich 7 z
pCt aus der Lehre gelaufene Burschen sich unter den Ge
fangenen befanden waren 1876 unter 158 Gefangenen 30
derartige Burschen also 19 pCt eingeliefert Von 1865

1874 wurden ebendaselbst 40 Gefangene im Alter von
18 40 Jahren auf ihren Wunsch confirmirt während sich
1875 und 1876 20 Nichtconfirmirte über 18 Jahre in der
Anstalt befanden 8 wurden in den letzten drei Jahren auf
ihren Wunsch nicht confirmirt entlassen weil es ja der Con
firmation nicht mehr bedürfe Ev Corresp
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Wir erlauben uns diejenigen Herren welche sich für
die Verlegung des Packhofes an die Eisenbahn iuteressireu
zu einer Besprechung dieser Angelegenheit auf

Mittwoch den 27 Juni Nachmittags 3 Uhr
in den Stadtschichgraben einzuladen

Commerzienrath Vorsitzender der Handelskammer

Banquier Vorsteher des Börsenverews
Bekanntmachung

Diejenigen Hausbesitzer welche mit den für den Straßcndurchbruch zwischen gr Brau
hausgasse und neue Promenade gezeichneten Beitragsraten pro April bis incl Juni cr noch
im Rückstände sind werden hiermit ausgefordert solche bis 1 Juli cr an die Kämmerei 1
einzuzahlen widrigenfalls wir uns zur Klage genöthigt sehen müßten

Halle a/S den 21 Juni 1877 Der Magistrat
Bekanntmachung

Unter Bezugnahme auf die Polizei Verordnung vom 3 Mai 1850 wird das Publikum
darauf aufmerksam gemacht daß da der 1 Juli c auf einen Sonntag fällt bei dem bevor
stehenden Quartalwechsel der Umzug für

s kleinere Wohnungen aus einem bis zwei heizbaren Zimmern bestehend

am 2 Juli
d mittlere Wohnungen aus drei heizbaren Zimmern bestehend

am 3 Juli
e größere Wohnungen aus mehr denn drei heizbaren Zimmern bestehend

am 4 Juli
beendet sein muß

Der Umzug ist derart zu fördern daß der einziehende Miether vom ersten Umzugs
tage an Sachen in die gemiethete Wohnung schaffen lassen und damit ungehindert bis zum
Ablaufe der Umzugsfrist in entsprechender Weise fortfahren kann

Halle den 20 Juni 1877 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Dienstag den 7 August d Js von 10 Uhr Vormittags ab sollen Hierselbst unge
fähr 100 Gestütpferde bestehend aus Mutterstuten meistens bedeckt vierjährigen Hengsten
und Stuten und jüngeren Fohlen meistbietend gegen Baarzahlung verkauft werden Sämmt
liche vierjährigen und älteren Pferde sind mehr oder weniger geritten Die zu verkaufenden
Pferde werden am 6ten August von 7 bis 10 Uhr Morgens geritten sowie am 5ten und
Kteu August Nachmittags von 3 bis 6 Uhr auf Wunsch an der Hand gezeigt Für Per
sonenbeförderung zu den bezüglichen Zügen vom und zum Bahnhofe wird am 5ten 6ten und
7ten August gesorgt sein

Trakehnen den 27 Mai 1877 Der Landstallmeister
gez von Dassel

Bekanntmachung
Das diesjährige Ober Ersatz Geschäft im Saalkreise wird am

17 18 und 19 Juli im in Fl Iir
stattfinden

Zur Vorstellung vor die Königliche Ober Ersatz Commission kommen

am 17 Juli
1 die von der Kreis Ersatz Commission zur Ersatz Reserve I und II Klasse geschriebe

nen sowie als dauernd unbrauchbar bezeichneten Mannschaften
2 die zum Dienst im stehenden Heere brauchbar befundenen Militairpflichtigen aus

dem Jahrgange 1855 bis zur Loosuummer 244
3 die vor beendeter Dienstzeit vom Truppentheil entlassenen Soldaten
4 diejenigen jungen Leute welche die Berechtigung zum einjährigen Dienst besitzen und

bei ihrer Meldung zum Diensteintritt von den Truppentheilen als unbrauchbar
abgewiesen worden sind

Die Genannten wollen sich behufs Aufnahme in die Vorstellungslisten unter Vor
legung ihres Berechtigungsscheins spätestens bis zum 10 Juli bei mir an
melden

5 diejenigen welche das Kreis Ersatz Geschäft versäumt und sich rechtzeitig bei mir
als Nachgesteller gemeldet haben

Die Ortsbehörden wollen derartige Militairpfiichtige znr Meldung an
halten

6 die aus anderen Kreisen nach dem Saalkreise verzogenen Militairpslichtigen über
welche endgültig zu entscheiden ist

am 18 Juli
1 die als brauchbar befundenen Militairpflichtigen aus dem Jahrgange 1855 von

der Loosnummer 245 bis zur Abschlußnummer 485
2 die Brauchbaren aus dem Jahrgange 1856 von Loosnummer 24 bis zur Abschluß

nummer 358
3 die Brauchbaren aus dem Jahre 1857 bis zur Loosnummer 291

am 19 Juli
1 alle übrigen brauchbaren Mannschaften des Jahrgangs 1857
2 die hinter der Abschlußnummer des betreffenden Jahrgangs stehenden überzählige

Mannschaften aus den Jahrgängen 1855 und 1856
Indem ich die Ortsbehörden und Militairpflichtigen hiervon in Kenntniß setze be

merke ich daß den Ortsbehörden für die vorzustellenden Mannschaften in den nächsten Tagen
noch besondere Ordres zugehen werden

Reklamationen die durch erst nach dem Kreis Ersatz Geschäft eingetretene Um
stände bedingt sind sowie etwaige Recurse gegen abgewiesene Reclamationen sind bis znm
12 Juli bei mir einzureichen

Andere Reclamationen können nicht berücksichtigt werden
Halle a d S den 14 Juni 1877

Der Königliche Landrath des Saalkreises
C v Krosigk

Bekanntmachung
Beitritt fremder Länder znm Allgemeinen PostVerein

Zum i Juli treten dem Allgemeinen PostVerein bei das Kaiserreich Brasilien
und sämmtliche dem Verein noch nicht angehörenden Portugiesischen Kolouieeu nämlich
Goa Daman Diu Macao die Eapverdischen Inseln Bissao Cacheo die Inseln St Thomo
und Principe Anjola Ajuda Mozambique und der nordöstliche Theil der Insel Timor
Das Porto nach und von diesen Ländern beträgt vom obigen Zeitpunkte ab für frankirte
Briefe 40 Pfennig und für unfrankirte Briefe 60 Pfennig für je 15 Gramm für Post
karten 20 Pfennig für Drucksachen Waarenproben und Geschäftspapiere 10 Pfennig für je
50 Gramm Die Einschreibegebühr beträgt 20 Pfennig für die Beschaffung eines Rück
scheins tritt eine weitere Gebühr von 20 Pfennig hinzu

Berlin den 20 Juni 1877 Der General Postmeister
Stephan

Auf der Staffelstein fchen Mühle in Wesenitz ist unter den Pferden die Rotzkrank
heit ausgebrochen Dieskau 23 Juni 1877 Der Amtsoorsteher v Bülow

Bekanntmachung
Postanweisungsverkehr mit den Niederländischen Besitzungen in Ostindien

Vom 1 Juli ab beträgt die Gebühr für Postanweisungen aus Deutschland nach den
Niederländischen Besitzungen in Ostindien 25 Pfennig für je 20 Mark oder einen Theil von
20 Mark mindestens aber 40 Pfennig

Berlin A den 20 Juni 1877 Kaiserliches General Post Amt
Wiebe

Neue birk Kleidersekretäre Kommoden
und ovale Tische verkauft billig H arz 4

Kommoden in Birke und Kiefer gute
Arbeit ve rkauft billig kl S chlamm 1

Nem Kommoden Kleiderschränke aus
einander zu nehmen sind billig zu verkaufen

alter Markt 23 W Bischoff
Eine Partie große gebrauchte Glasscheiben

zu verkaufen Glauchais che Kirche 12
Sämmtliches Schmiedewerkzeug verkauft

Moritzchor 1
Zwei Thüren zu verkaufen

gr U lrichsstraße 1 im Laden
B rennholz zu verkaufen Leipzigerstr 72
Hundewagen zu verk Landwehrstr 18

MiMlitinackuiiA
Getragene Kleidungsstücke alte Schärpen
echte und unechte Tressen kauft

Fleischergasse 2 3 Etage
Bestellungen werden erbeten

Eine Hans mit Hof in Halle bis 5000 H
wird zu kaufen gesucht Offerten abzugeben

Wilhelmsstraße 20 im Laden
Getragene Schuhe Stieseln uTKleiduugs

stücke k fortwähr gr Klausstr 35 Fr Gutjahr

Einen Tischlergesellen sucht gr Steiustr 62
Einen Tagschneider sucht g r Sandberg 14 II

Ei Lehrling
kann bei mir unter günstigen Bedingungen
placirt werden

1 kriwtvK Maschinenfabrik
Halle a/S Gciststraße 50

Ein kräftiger Bursche
der Fleischer werden will kann sofort antre

ten Zapseustraße 13
Ein Tagelöhner der in laudwirth

schaftlichen Arbeiten Bescheid weiß
wird sofort gesucht

Klausthorvorstadt 13
Frauen zur Gartenarbeit werden gesucht

luuci iZ etc
Ein Mädchen auf Knabenanzüge gut ein

geübt sucht gr Klausstraße 32
Eine geübte Weißnäherin auf Ober

hemden findet dauernde Beschäftigung

Trödel 14 2 Tr
Mädchen im Hosennähen geübt sucht

gr Berlin 8
Hemden Näherinnen ges Schülershof 22
Eine Maschwe RHÄW aüs Hosen

wird gesucht Rathhausgasse 14
Ein ordentliches Mädchen von außerhalb

sucht sofort 0 1 Juli Leipzigerstr 58 im L
Ein tüchtiges Küchenmädchen wird zum

1 Juli gesucht im Preußischen Hof
Ein anst Dienstmädchen von außerhalb

wird z 1 Juli gesucht Fleischerg 2 III Et
Ein Mädchen welches Ostern die Schule

verlassen hat findet zum 1 Juli bei kinder
losen Leuten leichten Dienst Näheres
II 51874 Leipzigerstraße 44 I Etage

I Mehrere tücht Mädchen mit g
Attst find z 1 Juli g Stellen d d
Vermiethnngs Comtoir v Frau
Henkel gr Klausstr 38 n a M

I

Ein ordentlicher kundiger Mann sucht unter
bescheidenen Ansprüchen irgend eine Beschäftigung

Wo sagt die Expedition d Blattes
Eine Frau sucht noch Wäschen Trödel 8

Eine thätige Frau sucht Stelle als Wasch
srau Zu erfragen bei

Frau Petz Geiststraße 30 Hof
Köchin Stuben Haus u Kindermädchen

weist nach P Fleckinger kl Schlamm 3

NA Anst Mädchen von außerhalb
wünschen noch 1 Juli Stellen durch

Frau Deparade gr Schlamm 10
Gesucht

wird von einem jungen Mädchen ein leichter
Dienst bei Kindern oder zur Stütze der Haus
frau nächsten Monat oder sofort Näheres

Schmeerstraße 31 im Laden

Einem hochgeehrten Publikum namentlich
den verehrten Hausfrauen von Halle c c
zeige hiermit ergebenst an daß ich in dem
Keller Marktplatz 11 Hierselbst ein sehr
bedeutendes Quantum nur vorzüglich weißer
Sängerhäuser Speisekartoffeln auf Lager
habe und gebe jeden Posten sn ros K en
ästail preiswürdigst ab Gleichzeitig habe ich
während der Markttage einen Ausstand
aus dem Markte vis ü vl dem Herrn
Kaufmann LZWtsel

ans Saugerhausen

Höchst beuinktliWklth
Um hiesigen soliden Leuten die Anschaffung

von Möbeln Betten Wäsche Garderoben
u s w zu erleichtern werden solche auf
monatliche oder wöchentliche

Abzahlung
gegeben Näheres

Nieme yerstraße 15 2 Tr l
Hntfabrik von vi xvr

Strohhnt Wäsche jede Woche von Mittwoch
bis Sonnabend

Plisss wird gebrannt Brüderstr 13 p
Ein swä MI wünscht einige Privatstun

ven zu ertheilen Nähere Auskunft giebt der
Lehrer Schade Rathhausgasse 8 part

Elegante Damengarderobe wird sauber
angefertigt gr Schloßgasse 5 Frau Püschel

Mädchen im Schneidern geübt werden da
sel bst an genommen

Strohhutwäsche
jede Woche von Mittwoch bis Sonnabend in
der Hutfabrik von

Schmeerstr 31
Ich wohne von heute ab

Poststraße 7 Zk

von HÄKRvrgr Rittergasse 3
groß und klein Billig

Miibelfuhrwerk
großes und kleines Brunoswarte 16

Möbelfnhrwerk jeder Größe empfiehlt
bet Umzügen

4 iZvetvni Möbelfabrikant
Atlk NtparMkil

ver Filz und Seidenhüte werden prompt
und billigst ausgeführt

Zapfenstr 3

Haarzöpfe von ausgekämmtem
Haar werden ange

fertigt in jeder Länge für 1 50 von
Emilie Herbst Pfännerhöhe 7 1 Tr I
Ein Kind wird in Zieh e gen Unterplan 1
Heute Nachmittag 1 Uhr entschlief sanft

und ruhig meine liebe Gattin Minna Wag
ner Dies zeigt tiefbetrübt an

Halle den 24 Juni 1877
Andreas Wagner

Todes Anzeige
Allen lieben Freunden und Bekannten hier

mit zur Nachricht daß meine liebe gute Frau
Friederike geb Jentzfch

heute Morgen in Folge eines Lungenschlages
plötzlich und unerwartet im Alter von 69
Jahren aus dieser Welt abberufen wurde Um
stilles Beileid bitten

Halle den 24 Juni 1877
Fr A Reuscher

zugleich im Namen der übrigen
Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet
Dienstag Nachmittag 4 Uhr

vom Trauerhause aus statt

Sonntag früh 2 Uhr entschlief nach langen
schweren Leiden meine gute Frau unsere brave
Mutter Schwieger und Großmutter

Pauline Schmidt geb Schleifart
im Alter von 58 Jahren

Die Beerdigung findet Dienstag früh 9 Uhr
vom Leichenhause aus statt

Dies Freunden und Bekannten zur Nach
richt mit der Bitte um stilles Beileid

Halle den 25 Juni 1877
Die trauernden Hinterbliebenen

Für di Redaction vnautwortlich Boiardt ruck d Buchdmck r i d,s Waismyaus
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